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DIE BERNER WOCH E

WAS DIE WOCHE BRIHGT
KURSAAL BERN

Am 81. Dezember,, ab 80 'Uhr, im ganzen
Kursaal grosse Silvesterfeier mit Unterhai-
tungskonzert, Silvester-Diner und Ball. 4

Orchester, stimmungsvolle Dekorationen,
Ueberraschungen und Cotillons.

Am 1. und 2. Januar je nachmittags und
abends grosse Festkonzerte, Dancing und
Boule-Spiel.

Uebrige Tage je um 15 Uhr 30 und 20
Uhr 30 Konzerte des Orchesters Karl Wüst
und Boule-Spiel. Dancing abends im Kup-
peteaal, Kapelle René Munari.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:

Sonntag, 2. Jan., 15 Uhr, « Das tapfere
Schnéiderlein », Kindermärehen in Schwei-
zer Mundart von Emil-Kägi., — 20' Uhr:
« Ein Walzertraum », Operette von Oscar
Straus.

Montag, 3. Jan., ausser Abonnem.: «Der

Mond ging unter », Schauspiel nach John
Steinbeck.

Dienstag, 4. Jan., Ab. 17, T. 'S. 100: « Die
Zauberflöte », Oper von W. A. Mozart.

Mittwoch, 5. Jan., Ab. 17, Première: «Die
Spieldose », Schauspiel von Georg Kaiser.

Donnerstag, 6. Jan 15 Uhr: « Das tapfere
Schneiderlein », Kindermärchen. — 20 Uhr:
Sondervorstellung des Berner Theaterver-
eins, zugleich öffentlich: « Die Spieldose ».

Freitag, 7. Jan., Ab. 15, TJ S. 101: « Boc-
caccio », Operette von Franz von iSuppé.

Samstag, 8. Jan., 15 Uhr: « Das tapfere
Schneiderlein », Kinderm?ärchen. — 20 Uhr:
« Der Mond ging unter », Schauspiel.

Sonntag, 9. Jan., 14'A> Uhr: « Der Frei-
schütz », Oper von Carl Maria von Weber.
— 20 Uhr, zum letzten Male (T.'S. 102, 103):
«Der Hochzeitswalzer», Operette von Leo
Ascher.

Montag, 10. Jan., Volksvorstellung Kar-
teil: « Boccaccio », Operette von Suppe.

Tierpark Dählhölzli. Nachdem im vergan-
genen Winter die in einer Volière des Viva-
riums ausgestellten winzigen Zwergziegen-
Kitze bei den Tierfreunden einen so über-
raschenden Zuspruch erfahren haben, wer-
den auch dieses**Jahr die soeben geborenen
reizenden Zwergenkinder über die Festtage
in einer warmen Volière untergebracht, da-
mit diese kleinen afrikanischen Haustiere
gerade während ihrer ersten Jugendtage in
ihren lustigen Sprüngen und Spielen beob-
achtet werden können. Bei der Geburt sind
diese Zwerghuftiere nur etwa 1 kg schwer,
also bedeutend kleiner als ein mittelgrosses
Kaninchen. —• Dadurch, dass die Insassen
der meisten Aussenvolièren zum Ueberwin-
tern ins Innere des Vivariums übergesiedelt
sind, wo sich auch die entsprechenden Na-
menschilder befinden, gestaltet sich der Be-
such des geheizten Vivariums mit seinen
Ausschnitten aus der Tierwelt der Tropen
gerade in der gegenwärtigen Jahreszeit be-
sonders lohnend.

Am 1. und 2. Januar
im KURSAAL BERA

iVac/miiftugs und! aèencfe grosse /''e.süag.s7fönz('rte

Daucmg • öooZe-Spie/

Anzeigenverwaltung". Laupenstrasse 7a, Bern

wimsc/it ihren 7v uncüen. ein gutes neues Jahr
Möge dasselbe den langersehnten Frieden und einen neuen Aufschwung

in ihrer Tätigkeit bringen

entbietet c/en jLesern

t/er jBerner JJ^ocAe

ein gutes neues ^/uAr

Junkerngasse *3 - Nydegglaube 17 - Bern - Tel. 3 1476

^ 1. HaTöebkurseTniT^ Handels-
schule mit Diplom. 3. Verwaltungs- und Verkehrskurse mit
Diplom. 4. Spezialkurs für Diplom-Stenodaktylo. 5. Spe-
zialkurs für Arztgehilfinnen. 6. Vorbereitung für Univer-
sität, ETH, Handelshochschule. 7. Vorbereitung für Tech-
nikum, Verkehrsschule, Post, Telephon, Bahn, Zoll, Haus-
beamtinnen, Laborantinnen- und soziale Frauenschulen.
Neue Kurse beginnen am 6. und 13. Januar und 27. April.
Gratisprospekte und Schulberatung durch unser-Sekretariat

Neue Handelsschule Bern
Wallgasse 4, Telephon 3Q7 66 Stellenvermittlung

SI%
Spori/reitnde

Lesen Sie die originelle
neue Revue

M
Rassig illustriert — Alle
Sportarten — Neuartiger

Wettbewerb :

Gewinnsumme
Dreitausend Franken
128 Seiten in mehrfarbigem
Umschlag, Format 24x17 cm

Preis Fr. 1.80
In allen Kiosken

und Buchhandlungen
sowie èeûn RucAcer/ag
FerixuMfsdruc/cerei MG

/lern

• Komplette Wohnungseinrichtungen. Einzelmöbel,
Betten und sämtliche Polstermöbel

• Matratzen und Polstermöbel werden prompt um-
gearbeitet und desinfiziert. Vorhänge nach Mass

• Neuestes und sicherstes Verfahren für Motten-
bekämpfung

Möbel- und Tapezierergeschäft

fV«nr CÄr/sfew
Eidg. dipl. Sattler- und Tapezierermeister
Bern, Tscharnerstrasse39, Tel. 27273

In Radio stets das Neueste und Beste bei

Marfcfgasse 52, /. .Stock

Tausch • Teilzahlungen
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àm 81. Vsîvwber^ îà A) 'Mr, im xanzsn
Xursaal xrosse Silvesterkeier mit Onterkal-
tunxskonzert, Silvester-vîner unâ Lall. 4

Orâsstsr, stimmunxsvolis Oskorationsn,
llsbsrraselrunxsn unâ Ootilions.

7^m 1. UN6 Z. .lanuar )s naolrmittaKS unâ
adsnàs xrosss Lestkonrerte, vaneinx unâ
lZoule-8plsl,

Ilsbrixs Vaxs js um IS Okr 3V unâ LO

Okr 30 Koncerte âes Orckesters Xarl Wüst
un'1 Loule-8p!el. Oaneinx abvnâs im ivup-
pslsaal, XapsIIs Nsns Nunari.

Lernen 8taâttkeater. Woolisnspivlpian:

8onntax, 2. .tun., 15 Oiir, « vus tapksrs
Loiinsiàsrlsin », Xinäsrmitrolisn in Kokvvsi-
zsr Nunâart von Dmil iväxi.— M Mr:
« O!n Walzsrtrsum », Opsrstts von Osvar
Ktrans.

Nontax, Z. âan., ausssr Vdonnsm.: « lier

Nouà xînx unter », Ksüauspisl naoü âolm
Ltsindsok.

vîenstax, 4. âan., àk. 17, L, 100: «Ois
Xaudsrklöts », ypvr von W. V. Mozart.

Nittwoeil, 5. âan., Vb. 17, Orsmièrs: «Ois
Apislâoss», Koliauspisl von Osorx Kaissr.

Oonnerstax, 6. âan 15 Olrr: « Ou» tapksrs
Lvknsiàsrlsin », Xinâsrmârolisn. — 2V Mr:
LonâsrvorstsUunx clss Lsrnsr Viisatsrvsr-
sins, zuxlsioli ökksntlivü: « Ois Kpislàoss ».

preitax, 7.âan., Vd. 15, D 8. 101: «Los-
saeoio », Opsrstts von Oranz von Knpps.

8amstax, 8. âan., 15 là: « Os s tapksrs
Ketmsiâsrlsin », Xînâsrm?ârvlmn. — 20 Iliir:
« Osr Nanà xinx untsr », Kokauspisl.

8onlltax, S. âan., 14>/L lâlir: «Osr Orsi-
s<îkà », Opsr vau Oarl Maria von Wâsr.
— 20 Oür, zum Istztsn Maïs <V.'S. 102, 103):
«Osr RooltZkitsvt-alzsr », Opsrstts von Oso
Vsolrsr.

Nontax, 10. âan., Volksvorstsliunx Ivar-
tsil: « Loosaosio », Opsrstts von Kupps.

lisrpark Oâklliàii. àvkâvm im vsrxan-
xsnsn Winter dis in sinsr Voiièrs âss Vîva-
riums ausxsstslltsn vrinzixsn ^tvsrxzisxsn-
Xitr.s bsi âsn ââsrkrsunâsn sinsn so übsr-
rasoksnâsn üüuspruolt srkakrsn lrabsn, vsr-
âsn auob äissss^alir âis sosdsn xsdorsnsn
rsizsnàsn Xvvsrxsàinàsr üdsr âis Ossttaxs
in sinsr vvarmsn Voiièrs untsrxsbraolrt, âa-
mit âisss kisinsn akrikanisolisn Laustisr«
xsraàs vvslirsnâ iirrsr srstsn âuxsnâtaxv in
idrsn lustixsn Kprnnxsn unâ 'Lpislsn beok-
aektst vsrâsn können, ksi àsr Osdurt sinâ
âisss Xwsrxkuktisrs nur stva 1 kx soiivsr,
also bsâsutsnâ KIsinsr aïs sîn mittslxrossss
Xaninoüsn. —^ Oaàuroû, âass âis Insasssn
âsr msistsn ^.usssnvolisrs» zum tlsdsrvin-
tsrn ins Innsrs âss Vivariums ûdvrxssisâslt
sinâ, >vo sied auvk âis sntsprsoksnâsn à-
msnsvinlâsr dskinâsn, xsstaitst sioir âsr Ls-
sued âss xsksiztsn Vivariums mit ssinsn
Vussclmittsn aus âsr Visrvvlt àsr 'Oropsn
xsraâs in àsr xsg'snvArtixsn âaàrsszsit ds-
sonâsrs lolinsuâ.

1. uncl 2. ^anvar
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»-ûnsâk t/ìrsn 7v UN')«N sin Kltêss N6U6S ./niìr
^«jge ciasselbe clen langerseknîen Pnîe6«n vnct einen neven ^vfsckwvng

in ikk'en Tätigkeit bringen

entbietet r/en Lesern

c/er Reimer î^oc^e

ein nenez

^u»^errixssse 3 17 - Ler» - ?e1. 81^76

^ 1. I^a^sIIIcurss^-nN^Iplo^-i^^ i-ianciels-
sciiule mit Oiplom. 2. Venwaltvng5- un6 Vsi-^eknskurse mit
Oipiom. 4. Lpsiialkui-g für Oipiom-Ztenociakt/Io. Z. 8ps-
Tialkvrs für ^r-tgekilkinnen. 6. Vorbereitung für Miniver-
sität. t-ian6slsbocliscbv!e. 7. Vorbereitung für 1'scb-
nilcum, Vsrkebrssckule. ?ost, l'siepbon, Labn. Tloli, biaus-
beamtinnen, l.aborantinnsn- unci sociale 5rauen5cbu!en.
t>ieue i<vrse beginnen am 6. un6 12. Januar un6 27.^pri!.
(Zrati8pro5psl<te unci Zcbulbsratung ciurcb unssr^ekrstariat

dlsus ttsn^skîekuls ösrn
Wallgasse l'elepkon Z 07 66 8te!Ienvermittlung

TAM
^/?ort/reuncftz

Gesell 3i« âis orixiirslle
neue klevuo

M
Ilassix illustriert — »llie
Lportartki, — l^leuartixer

VVe^tde^vei'ì) :

(r01VtIUì8UIQIIIS
vroitau8en<I I'rgnkoii!
128 Leiten in niedrkarbisein
Vinsodlax, ttermat 24xt7 ein

?r. 1.80
In allen liiosksll

uuâ Luekdanâlunxvll
soll'is àsirn A itsiiser/nK
Veràanàèns/cerei ri <7.,

/lern

O Komplette Woknungseinricbtungen. Lin^slmöbsl,
Letten unct sämtliebe Lolstermöbsl

O Neuestes unct zicberstes Verkakren für Lotten-
bekämpfung

^öbel- unâ Vape^iororgssckäft

Lern, I'sckornerstrciszeZ?, ^ei. 2727Z

In ktariio slsts cl u 5 Neueste u n ci Leste bei

4k«r/ctK«--cs 52, /. Ftoc/c

Vauscli » Veilz:clklungen
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